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АУДИРОВАНИЕ 

HÖRVERSTEHEN 
(максимальное количество баллов – 15, за правильный ответ на один вопрос - 15) 

Инструкция: 

Teil 1. Sie hören nun fünf kurze Texte. Sie hören jeden Text zweimal. Dazu lösen 

Sie fünf Aufgaben:  Wählen Sie die richtige Variante! 

 

1. Der Tierpark ist… 

A täglich geöffnet 

B bis zum 12. April geöffnet 

C erst ab dem 12. April geöffnet      

 

2. Der Flug dauert heute länger aufgrund...  

A des starken Flugverkehrs 

B des Gegenwinds 

C der verspäteten Starterlaubnis 

 

3. Gaby kommt nicht ins Kino, weil...  

A sie sauber machen muss 

B ihr Mann heute abwesend ist 

C sie den Film schon gesehen hat      

 

4. Die Kunden mit der Kundenkarte...  

A brauchen keinen Termin zu vereinbaren 

B bezahlen für einen Haarschnitt nach 18 Uhr den halben Preis 

C dürfen nur nach 18 Uhr zum Friseursalon kommen  

 

5. Wenn die Eltern mitkommen, bekommt man einen Familienrabatt von... 

A 12 % 

B 15 % 

C 25 % 

 

Teil 2. Sie hören nun ein Gespräch. Sie hören das Gespräch zweimal. Dazu lösen 

Sie zehn Aufgaben. Wählen Sie: Sind die Aussagen richtig oder falsch?  

 

6. Die Dschungelwanderung war eine spontane Idee. 

     A (richtig)      B (falsch)      

 

7. Niemand glaubte, dass solch eine Reise möglich ist.  

    A (richtig)      B (falsch)      
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8. Die Dschungelwanderer waren nicht immer in Begleitung.  

    A (richtig)      B (falsch)      

 

9. Die Wanderung über die Bergkette dauerte drei Wochen.  

    A (richtig)      B (falsch)      

 

10. Der Sonnenuntergang in den Anden war wunderschön. 

    A (richtig)      B (falsch)       

 

11. Die Leute weinten in den Bergen vor Müdigkeit. 

    A (richtig)      B (falsch)       

 

12. Die Dschungelwanderer mussten Lebensmittel besorgen.  

    A (richtig)      B (falsch)      

 

13. In der Nacht bewachten sie abwechselnd das Lager. 

     A (richtig)      B (falsch)      

 

14. Der Schlangenbiss wurde sofort ärztlich behandelt. 

    A (richtig)      B (falsch)      

 

15. Die Dschungelwanderer haben eine zweite Reise geplant. 

      A (richtig)      B (falsch)      

 

  

Перенесите свои решения в БЛАНК ОТВЕТОВ! 
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Лексико-грамматическое задание           Lexikalisch- grammatische Aufgabe        

Инструкция по выполнению задания 

Lesen Sie den Text und erfüllen Sie danach Aufgaben 1 und 2. 

Personennahverkehr in Deutschland 

Immer …A… Menschen in Deutschland fahren …B… Bus und Bahn: Mehr als elf 

Milliarden Fahrgäste nutzten im Jahr 2012 den öffentlichen Personennahverkehr 

(ÖPNV). Für diesen Trend gibt …C…  einige Gründe. 

Die Gründe, …1…  die Deutschen häufiger Bus und Bahn fahren, sind vielfältig. Ein 

Grund ist der …2… Benzinpreis in Deutschland von durchschnittlich 1,65 Euro pro 

Liter. Er macht das Fahren mit dem Auto teuer. Eine …3… Alternative ist der 

Personennahverkehr, vor allem …D… man Tages-, Wochen- oder Monatskarten 

nutzt. Eine Monatskarte der Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) kostet zum Beispiel 77 

Euro. So viel Geld braucht …E… auch, …F… das Auto an der Tankstelle einmal 

vollzutanken. 

Busse und Bahnen sind …4… . Experten haben errechnet, dass man mit einer …5…  

bis zu zwei Drittel weniger Kohlendioxid (C02) produziert … G… mit einer 

Autofahrt. Die Zunahme …H… C02 in der Erdatmosphäre gilt als Grund für den 

Klimawandel und …I… negativen Folgen. In der Stadt ist man mit dem Bus und der 

Bahn auch oft schneller als mit dem Auto, weil man nicht im Stau stehen und keinen 

Parkplatz suchen muss. Ein weiterer …6… vom Personennahverkehr: Er produziert 

weniger …7… als Autos. …8… sind Busse und Bahnen bequem. Man kann während 

der Fahrt lesen oder schlafen. Der Personennahverkehr ist auch zuverlässig und 

sicher, weil mit ihm …9… Verkehrsunfälle passieren als mit dem Auto. 

In Deutschland ist die Förderung des Personennahverkehrs eine wichtige Aufgabe 

des Staates. Die deutschen Verkehrsbetriebe können nur 74 Prozent ihrer Kosten 

…J… den Verkauf von Fahrkarten decken. Der öffentliche Personennahverkehr ist 

für Deutschland ein wichtiger Wirtschaftsfaktor. Außerdem gehören Busse und 

Bahnen heute zur städtischen Alltagskultur und …10… die Lebensqualität der 

Menschen. 

 

Aufgabe 1. Entscheiden Sie, in welche Lücken (1-10) folgende Wörter hineinpassen. 

Passen Sie auf: 8 Wörter bleiben übrig. 

Wörter Nummer der Lücke 

günstige  

schädlich  

Treibhauseffekt  

hohe  

Bahn  

obwohl  

weil  

Busfahrt  
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weniger  

warum  

Problem  

entwickeln  

umweltfreundlich  

außerdem  

verbessern  

Lärm  

mehr  

Vorteil  

 

Aufgabe 2. Fügen Sie in die Lücken A-J  je ein Wort ein, das grammatisch in den 

Kontext hineinpasst. Schreiben Sie Ihre Lösungen ins Antwortblatt. 

A B C D E F G H I J 

 

 

         

 

 

Перенесите свои решения в БЛАНК ОТВЕТОВ 
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LESEVERSTEHEN        

 ЧТЕНИЕ 

Teil I. 

Lesen Sie zuerst den Text und lösen Sie dann die darauf folgenden Aufgaben. 

 

Deutschland – eine Homestory 

Es gibt 19 Millionen Wohnhäuser in Deutschland, da stellt sich 19 Millionen Mal die 

Frage: Wie wohnt es sich hinter den Fassaden? Die Antwort: leidenschaftlich! Wer 

glaubt, die Deutschen hätten ihre Emotionen beim Fußball oder bei der Autopflege 

geparkt, der muss da gründlich umdenken. In Deutschland ist Wohnen ein 

Breitensport. Keine Nation investiert dafür so viel wie wir. Nirgendwo in Europa 

wird mehr Geld für Möbel ausgegeben und Herzblut vergossen. Es liegt an den engen 

Beziehungen zwischen Wohnambiente*, Psyche und Wohlgefühl, die Deutsche so 

hingebungsvoll pflegen wie den Rasen im Vorgarten. Das Daheim ist dabei eine Art 

emotionales Breitbandantibiotikum: Rückzugsgebiet, Ich-Vollzug, Spielplatz des 

Privaten. Man stattet deshalb nicht nur ein paar Räume aus, sondern möbliert immer 

auch sein Selbstbild, den Gefühlshaushalt. Und zwar gern mit Solidem, Haltbarem 

und Langlebigem, das, wie Atlas die Welt, die Last der Erwartung ans Wohnen 

mühelos auf seinen Holzfurnierschultern trägt: Einbauküchen, Schrankwände, 

Sideboards.  

Gestalterisches Prinzip ist dabei vor allem die „Gemütlichkeit“. Die hat Vorfahrt vor 

allem andern. Wie das aussieht, lässt sich in Hamburg besichtigen. Dort steht in den 

Räumen der Werbeagentur Jung von Matt das bundesdeutsche 

Durchschnittswohnzimmer**: 20 Quadratmeter, ein Sofa, eine Schrankwand aus 

Buchenfurnier, ein schwarzer Deckenfluter und ein blauer Veloursteppich. Es hat 

sich aus aktuellen Wohnstatistiken, Analysen von Studien und Artikeln materialisiert. 

Der Zweck: Die heutigen Werber sollen sich in den Kosmos ihrer Zielgruppe im 

wahrsten Sinne des Wortes einleben können. Eine gute Idee, einerseits. Andererseits 

beschwerten sich zahlreiche Bewohner von Deutschlands häufigstem Wohnzimmer, 

man habe ihnen ihren Geschmack und die Überzeugung geklaut etwas Besonderes zu 

sein. Denn auch das steht auf der To-do-Liste des Wohnens: Unverwechselbarkeit. 

Deshalb freuen wir uns so über Formulierungen wie „Mit jeder dieser Küchen erwirbt 

der Kunde ein einmaliges persönliches Unikat***“. Dabei ignorieren wir erfolgreich, 

dass das „Unikat“ ungefähr so einzigartig ist wie Alpenveilchen, Efeu und Orchideen 

auf dem Fensterbrett. Deutschlands drei beliebteste Zimmerpflanzen. Oder Schwarz, 

Braun, Weiß – die meistgekauften Farben.  

Kurz: In kaum einem anderen Bereich vermischen sich Sein und Schein, Wunsch und 

Wirklichkeit, Können, Sollen und Wollen, der Wunsch nach Einzigartigkeit und das 

javascript:;
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Bedürfnis, Teil eines Ganzen zu sein. Aber das schert uns nicht. Wir sind nämlich 

Wohnsouveräne unserer eigenen vier Wände. Meint: Wir wohnen nah am Leben, an 

dem, wie es ist, und immer auch ein wenig an dem, wie es sein sollte. Deshalb 

blättern sich monatlich etwa drei Millionen Deutsche durch 

Hochglanzwohnmagazine, kaufen Einrichtungsratgeber und klicken sich durch die 

stets wachsende Zahl von Wohninternetportalen. Manchmal fahren sie danach ins 

Möbelhaus – eine der Lieblingsfreizeitbeschäftigungen – und probieren mal die so 

wärmstens empfohlene minimalistische Designerliege oder den exzentrischen 

Wohnzimmertisch zum Preis eines Kleinwagens. Meist aber kommen sie dann doch 

mit einem plüschigen Fernsehsesselmonstrum heim, das man per Fernbedienung 

stufenlos auf fünf verschiedene Halb- oder Voll-Liegepositionen einstellen kann. So 

viel Mut zum Profanen**** muss man erstmal aufbringen. Und deshalb wohnt 

Deutschland nicht nur „gemütlich“, sondern irgendwie auch ganz schön cool.  

______________________________________ 
*die Wohnambiente – внутреннее пространство помещения, интерьер 

** das Durchschnittswohnzimmer – типичная гостиная 

***das Unikat – уникальный, единственный в своем роде экземпляр 

****der Profan - обыватель 

 

Lesen Sie nun folgende Aussagen zum Inhalt des Textes! Wenn die Aussage richtig 

ist, schreiben Sie daneben A. Wenn die Aussage falsch ist, schreiben Sie daneben B. 

Wenn die Aussage nicht im Text steht, schreiben Sie daneben C. Tragen Sie Ihre 

Antworten ins Antwortblatt ein. 

1. Das leidenschaftliche Bedürfnis des modernen Deutschen ist, seine „eigenen vier 

Wände“ perfekt einzurichten  

A. Richtig   B. Falsch   C.  Nicht im Text 

2. Die Wohnausstattung beträgt einen geringen Teil aller Kosten. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

3. Das Einrichten eigener Wohnung ist für die Deutschen nicht so wichtig, wie 

z.B. Autos oder Fußball. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

4. Bei der Wohneinrichtung hat man eine Neigung zum modernen Super-

Fernseher. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 
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5. Die gestalterischen Leitprinzipien der modernen deutschen Wohnausstattung 

sind Gemütlichkeit und Einzigartigkeit. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

6. Man richtet oft seine Wohnung mit dem hochwertig hergestellten langlebigen 

Holzmöbel ein. 

 A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

7.Auf der To-do-Liste des Wohnens stehen ein schwarzer Deckenfluter und ein 

blauer Veloursteppich, die am besten zueinander passen. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

8. Die Einrichtungshersteller und Werber versuchen, den Bedürfnissen und 

Erwartungen der Zielgruppen zu entsprechen. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

9. Abgesehen davon, dass die Deutschen nach etwas Besonderem streben, sind 

mehrere typische Kleinigkeiten zu sehen, wie Zimmerpflanzen oder Farben. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

10. Etwa drei Millionen Deutsche leben nicht so, wie sie es möchten. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

11. Eine minimalistische Designerliege ist ein Designerverein, der den Kunden 

alles im minimalistischen Stil zum Wohneinrichten anbietet. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

12. Man muss die Deutschen aufmuntern, ein plüschiges Fernsehsesselmonstrum 

nach Hause zu schleppen. 

A. Richtig   B. Falsch   C. Nicht im Text 

Teil II. 

Finden Sie eine passende Fortsetzung zu den Sätzen in diesem Text. Die erste 

Antwort ist schon in die Tabelle unten eingetragen. ACHTUNG! Zwei Antworten sind 

übrig. Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein. 
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Familienpass 

(0) Der Familienpass ist… 

(13) Er gilt für … 

(14) Mit vielfältigen Angeboten möchten wir Sie anregen, … 

(15) Im Familienpass finden Sie Gutscheine für die Nutzung … 

(16) Ebenfalls sind Informationen über … 

(17) Um die Angebote des Familienpasses nutzen zu können, ist es notwendig, … 

(18) Er soll dazu beitragen, das Zusammenleben der Familien, besonders das 

Zusammenleben von Eltern und Kindern, … 

(19) Den Familien wird die Möglichkeit geboten, … 

(20) Der Familienpass ist immer … 

Er wird gegen Vorlage des Personalausweises/Reisepasses kostenfrei im 

Bürgerservice der Landeshauptstadt Erfurt ausgegeben. 

Fortsetzungen: 

A. eine freiwillige und zusätzliche Leistung der Landeshauptstadt Erfurt. 

B. kostenfreier und ermäßigter Angebote. 

C. den Familienpass oder die auf der Rückseite befindliche Passkarte und den 

jeweiligen Gutschein vorzulegen. 

D. durch gemeinsame Aktivitäten zu fördern. 

E. für ein Kalenderjahr gültig. 

F. Familien mit Kindern bis zur Vollendung des 17. Lebensjahres, deren 

Hauptwohnsitz Erfurt ist. 

G. Bewertungen für die Ferienhäuser und Ferienwohnungen in Deutschland. 

H. familienbezogene Unterstützungs- und Kontaktmöglichkeiten sowie zu 

familienfreundlichen Veranstaltungen enthalten. 

I. stellt für einige junge Leute nicht nur aus Europa, sondern aus der ganzen Welt eine 

große Chance dar. 
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J. gemeinsam Unternehmungen zu planen und durchzuführen. 

K. in Familie aktiv zu sein und Freizeit gemeinsam zu gestalten. 

 

Перенесите свои решения в БЛАНК ОТВЕТОВ 

 

 

 

 

 

 

LANDESKUNDE    ЛИНГВОСТРАНОВЕДЕНИЕ 

Teil I „Berühmte Russen in Deutschland und berühmte Deutschen in Russland“ 

Lesen Sie die Aufgaben 1 – 10. Kreuzen Sie die richtige Lösung (A, B, oder C ) an. 

Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein. 

1. Katharina II. war die 1729 in der pommerschen Landeshauptstadt Stettin 

geborene Prinzessin…  

a. Anna Amalia Friederike 

b. Sophie Auguste Friederike  

c. Elisabeth Friederike Anne 

2. Im Jahre … übernahm Katharina II. die Macht. 

a. 1762    b. 1716    c. 1861 

3. Im Jahre 1763 unterschrieb Katharina II. ein Manifest. Mit diesem Manifest 

ermöglichte die Zarin … 

a. den russischen Frauen das Studium an einer Hochschule. 

b. den deutschen Bauern die Ansiedlung in den Gebieten beiderseits der Wolga 

in Russland. 

c. den russischen Bauern die Ausreise nach Deutschland. 

4. Auf Erlass Katharinas II. entstand 1795 ... 

a. die erste öffentlich zugängliche Bibliothek Russlands. 
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b. die erste Universität Russlands. 

c. die erste Schule, wo Jungen und Mädchen gemeinsam unterrichtet wurden. 

5. 1736-1739 studierte M. Lomonosow Naturwissenschaften an der deutschen 

Universität in  

a. Berlin   b. Jena   c. Marburg 

6. In Freiberg studierte M. Lomonosow bei Johann Friedrich Henckel ... 

a. Chemie und Physik  b. Literatur und Deutsch  c. Mineralogie und 

Bergbau 

7. Die Werke von … prägten die Geschichte Russlands in entscheidender Weise 

und waren “die Bibel der kommunistischen Partei”. 

a. T. Mann und H. Mann   

b. K. Marx und F. Engels   

c. W. Goethe und F. Schiller 

8. Sofia Kowalewskaja  ist weltweit bekannt als … 

a. Pianistin 

b. Mathematikerin 

c. Schauspielerin 

9. Sofia Kowalewskaja war gezwungen nach Deutschland zu ziehen, weil… 

a. ihr Ehemann in Europa studierte. 

b. sie ihre Deutschkenntnisse vervollkommnen wollte.  

c. es den Frauen in Russland verboten wurde, an einer Hochschule zu 

studieren. 

10. Nach seinem Studium an der Kunstakademie in München hat der russische 

Maler Vasiliy Kandinsky den expressionistischen Verband „…“ gegründet. 

a. Die weiβe Rose 

b. Der Blaue Reiter 

c. Der Graue Himmel 

Teil II „Wilhelm und Alexander von Humboldt“ 

Lesen Sie die Aufgaben 11 – 20. Kreuzen Sie die richtige Lösung (A, B, oder C ) an. 

Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein. 
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11. Wo und wann wurde Wilhelm und Alexander von Humboldt geboren? 
a. Wilhelm - 1767 in Potsdam/ Alexander - 1769 in Berlin 
b. Beide - 1767 in Berlin/ sie waren Zwillinge  
c. Wilhelm - 1767 in Berlin/ Alexander - 1769 in Potsdam 

 

12. Wo haben Wilhelm und Alexander von Humboldt ihr Studium begonnen? 
a. In Berlin 
b. In München 
c. In Frankfurt an der Oder. 

 

13. Wann wurde die Berliner Universität gegründet, die wir heute als die 
Humboldt- Universität kennen?  

a. 1809 
b. 1755 
c. 1348 

 

14. Wer von den Brüdern hat die bedeutende Bildungsreform in Preußen 
durchgeführt? 

a. Alexander, der die in Europa erste Schule für die armen Bergbauarbeiter 
gründete  

b. Wilhelm, der Minister war 
c. Beide haben dafür gleich viel gemacht 

 

15. Womit beschäftigte sich Wilhelm von Humboldt nicht? 
a. mit Sprachwissenschaft 
b. mit Politik 
c. mit Medizin 

 

16. Welcher Wissensbereich war für Alexander von Humboldt von besonderem 
Interesse? 
a. Naturwissenschaft 
b. Sprachwissenschaft 
c. Politik 

 

17. Aus welchem Grund reiste Alexander von Humboldt nach Russland? 
a. er wurde von der russischen Regierung eingeladen 
b. er nahm an dem 1. internationalen Kongress teil 
c. er wollte eine Universität in Russland gründen 

 

18. Welche Städte besuchte Alexander von Humboldt während seiner Reise durch 
Russland? 
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a. Kasan, Ekaterinburg, Irkutsk, Krasnojarsk 
b. Perm, Tobolsk, Omsk, Barnaul 
c. Samara, Kasan, Archangelsk, Murmansk 

 

19. Wohin reiste Alexander vom Humboldt nicht? 
a. nach Mexika 
b. nach Südamerika 
c. nach Japan 
 

20. Wer von den Brüdern wurde mit dem russischen Orden des Heiligen 
Alexander Newski ausgezeichnet?  
a. Alexander 
b. Wilhelm 
c. beide 

Перенесите свои решения в БЛАНК ОТВЕТОВ! 

 

 

 

Mündlicher Ausdruck 
Sie sollen in einer 3er –oder 4er Gruppe eine Talkshow vorbereiten. Die Präsentation 

der Talkshow soll ca. 10 – 12 Min. dauern. Für die Vorbereitung haben Sie 60 Min. 

Zeit.  

 

Das Thema der Talkshow ist: 

 "COMPUTERISIERUNG DES ALLTAGS“ 

 

Folgende Aspekte können dabei besprochen werden: 

 Wie beeinflusst die ständig zunehmende Computerisierung Ihr Leben/ Ihren 

Alltag? Macht sie Ihren Alltag leichter? 

 Ist der heutige Mensch vom Computer abhängig? 

 Schadet der alltägliche unbegrenzte Gebrauch des Computers Ihrer 

Gesundheit? 

 

An der Präsentation können z.B. folgende Figuren/Personen teilnehmen: 

Moderator/in, Jugendliche, Arzt, Psychologe, Lehrer, Eltern etc.  

Sie können diese Rollen (außer des Moderators) auch durch andere ersetzen.  

 

Tipps für die Vorbereitung: 

- Entscheiden Sie in der Gruppe, ob Sie bei den vorgeschlagenen Rollen bleiben.  

- Überlegen Sie zusammen, wie die Talkshow ablaufen soll.  
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- Jedes Gruppenmitglied überlegt sich seine Redebeiträge  

- Versuchen Sie die Talkshow vor der Präsentation einmal durchzuspielen.  

 

Tipps für die Präsentation: 

- Sprechen Sie möglichst frei.  

- Achten Sie darauf, dass jedes Gruppenmitglied etwa gleich viel sagt.  

- Unterstützen Sie Ihre Meinung mit Argumenten und Beispielen.  

 

 

 

 

SCHREIBEN         ПИСЬМО 
(максимальное количество баллов – 20, работа оценивается в соответствии с 

опубликованными критериями) 

Инструкция:  

Lesen Sie den Anfang und das Ende der Geschichte. Was könnte dazwischen 

passieren? Schreiben Sie den Mittelteil (ca. 200 Wörter) und den passenden 

Titel dazu. Sie haben 60 Minuten Zeit. 
 

Als Martin am Morgen erwachte, war es ein Tag wie jeder 
andere. Stopp! Er hatte an diesem Tag etwas ganz Besonderes vor! 
Freudig sprang er aus dem Bett und putzte sich die Zähne. Er dachte 
daran, wie seine Mutter wohl reagieren würde, wenn sie von seinem 
Plan wüsste...  

Schließlich sollte sie erst am späten Abend kommen - das war 
gut so - und bis dahin hat er genügend Zeit. 

  

 ...Mittelteil... 

  

Er lächelte sie an und gab zur Antwort: "Ich habe nicht so früh 
mit dir gerechnet“. 

 

Перенесите свой текст в бланк ответа! 

Черновики не проверяются и не оцениваются! 

 

 


